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Sehr geehrter Herr Schuss, 

 

unsere Fraktion, Parteifreie Bürger, FDP und ÖDP hat sich in einer Klausur und in 

mehreren weiteren Beratungen mit dem Haushalt 2017 und der weiteren 

Finanzplanung befasst. Wir möchten gerne folgende Änderungen bzw. neue Punkte 

in die Beratungen einbringen und bitten Sie diese in Ihren Konzeptentwurf 

einzuarbeiten. 

1. Vermögenshaushalt Einzelplan 8 - 9322 Erwerb bebauter Grundstücke 

in Verbindung und austauschbar mit - 9321 Erwerb unbebauter Grundstücke 

Ansatz 2016                      2.500.000 € 

Erwerb von bebauten Grundstücken zusätzlicher Finanzbedarf 1.000.000 €  
Diese beiden Beträge sollen untereinander je nach Bedarf und Anfall verwendbar 
sein. 
 
Veranlassung: 
 
Die Unterpunkte 9321 und 9322 sollen verknüpft und gemeinsam bewirtschaftet 
werden. Immer wieder ergeben sich auch im bebauten Bereich strategisch und für 
die Stadtentwicklung wichtige Kaufmöglichkeiten von Grundstücken und Gebäuden. 
Wir wollen den Ansatz für Käufe von städtischem Grund und Liegenschaften 
erhöhen, konkret mit dem Ziel, leer werdende Gebäude der aufgelassenen 
Bankfilialen aufzukaufen oder anzumieten und diese einer neuen städtischen 
Nutzung zuzuführen. Die Umstrukturierung im Bankensektor bietet die einmalige 
Chance für die Stadtentwicklung wichtige und günstige Liegenschaften zu 
akquirieren. Konkret wären das zum Beispiel in Rederzhausen weitere 
Räumlichkeiten für eine Kinderkrippe und ein Kindergarten. Dies sind wir 
insbesondere denjenigen Bürger/innen schuldig, die in unseren neuen Baugebieten 
bauen und leben. Dieser Bedarf wurde wiederholt in Bürgerversammlungen 
thematisiert und wird durch lange Wartelisten für Kindergrippen bestätigt. Weitere 
Räumlichkeiten könnten für unsere Jugend zur Verfügung gestellt werden um so 
einen neuen Treffpunkt in der Kernstadt zu ermöglichen. Der Ruf nach einem neuen 
Jugendtreff ist immer wieder zu vernehmen und wird in den entsprechenden 
Ausschüssen diskutiert. In anderen Ortsteilen könnte sich durch ein zentral 
gelegenes Gebäude die Möglichkeit bieten den Dorfmittelpunkt zu gestalten. Da gibt 
es unterschiedliche Ideen in den Ortsteilen vom Dorfladen bis hin zur 
Vereinsnutzung. Wir werden mit unserem Haushaltsantrag die Voraussetzung 
schaffen, um in die Lage zu kommen, die sich bietenden Optionen nutzen. Sicherlich 
muss jeder Einzelfall im Detail geprüft und im Stadtrat diskutiert werden. 
 



 
2. Verwaltungs- und Vermögenshaushalt 
Erhöhung der Posten Anschaffung für städtische Müllbeseitigung um 20.000,- € 
 
Aktueller Ausschnitt Verwaltungshaushalt. 

 
 
30 neue zusätzliche Abfalleimer in der Kernstadt und in den Ortsteilen incl. der 
laufenden Kosten für die Leerung durch den Bauhof  
 
 
 
3. Verwaltungs- und Vermögenhaushalt 
Begrünung der Stadt, öffentliche Flächen, Stiftung Hafnergarten 
Je 10.000,- für die ersten drei Jahre (incl.  Bauhofleistungen) 
 
Anlage eines echten Stadtgartens (Obst & Gemüse) mit Hochbeeten, Sträuchern und 
Obstbäumen, für die Bevölkerung zur Ernte und auch zur Pflege (bei Interesse), 
urban Gardening quasi. Erstbepflanzung und Pflege durch Bauhof 
 
 
 
4. Verwaltungs- und Vermögenshaushalt 
Biotopvernetzung 100.000,- 
 
Ziel: Mit Planungsleistung und Investitionen in Vernetzung der einzelnen Biotope und 
Ausgleichsflächen größere Strukturen schaffen und so die Lebensräume zu 
attraktivieren. 
 
 



5. Konzept für städtische Grünanlagen 20.000,- 

Ziel: die Städtischen Grünanlagen sollen wo möglich mehr Artenvielfalt bieten und 

geringeren Pflegeaufwand verursachen und gleichzeitig attraktiven Beitrag für 

Stadtbild bieten. 

 

6. Baumplanzungen im Stadtgebiet zusätzlich 25.000,- 
 
 
7. Bürgernetz Erhöhung der finanziellen Zuschüsse / Unterstützung um 25.000,- 
 
 
8. Moderne Mobilität Konzepterstellung zur Einführung Carsharing, Elektromobilität 
und Leihfahrräder 
 
Die Diskussion um Stellplatzbedarf unter anderem in Friedberg West zeigt die 
Notwendigkeit sich mit modernen Zukunftsfähigen Mobilitätskonzepten 
auseinanderzusetzen, neben Individualverkehr und Öffentlichen Nahverkehr. Die 
unmittelbare Nähe von Friedberg West an Augsburg bietet die Chance hier ein 
Pilotprojekt zu erarbeiten und zu starten. 
 
Im Bereich des Verwaltungshaushaltes sind Mittel einzuplanen über 50.000 € für 
2017: 
 

 
 
 
9. Ortsteilentwicklung 
 
Für 2017 sind Mittel für die Ortsteilenwicklung in Form von Planungsleistungen und 
Beratungsleistungen über 100.000€ einzuplanen.  
Ziel ist Ortskerne gestalten und Akzente in Ortsteilen zu setzen wie z.B. (Ortszentren, 
Dorfläden, Vereinsräume, …) 
 
 
10. Stadtrat Sitzungssaal Einbau einer Lautsprecheranlage mit Induktion für 
Hörgeschädigte und Technik zum Audiostream ins Internet 35.000,- 
 
Die Akustik im Ratssaal ist nicht optimal. Die Disziplin der Rätinnen und Räte lässt 
manchmal zu wünschen übrig. Oft sind Redner nicht einwandfrei zu verstehen. 
Bürgermeister Eichmann hat in seiner Wahl Kampagne angekündigt, die Sitzungen 
im Rathaus als Live Stream ins Internet zu stellen. Bis heute wurde die nicht 
verwirklicht. Eine Audioanlage könnte hier Abhilfe schaffen und so zwei offene 
Probleme lösen. Ein Beispiel bietet hier die Gemeinde St. Ulrich im Grödnertal. 
 

Wolfgang Rockelmann Fraktionsvorsitzender 


